
 

 

 

Samtgemeinde Neuenkirchen  25.09.2023 

 

P r o t o k o l l 

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Samtgemeinderates 

am Montag, dem 25.09.2023, von 19:32 Uhr bis 21:32 Uhr 
im Dorfküche Voltlage,  
(SG-Rat/038/2023) 

 

Anwesend: 

 
Ratsmitglied  
   Herr Tobias Becker     

   Herr René Bei der Sandwisch     
   Herr Heiko Brinkmann     

   Herr Lutz Brinkmann     
   Herr Dr. Vitus Buntenkötter     
   Herr Christof Büscher     

   Frau Tanja Dieckhoff     
   Herr Hermann Dreising     
   Herr Josef Egbert     

   Frau Ina Eversmann     
   Frau Dr. Marlies Gerdemann     

   Herr Reinhard Hellmann     
   Herr Ronald Hülsmann     
   Herr Franz-Josef Lasar     

   Herr Andreas Otte     
   Herr Bernhard Rolfes     

   Frau Silke Ruwe     
   Herr Gregor Schröder, jun.     
   Herr Daniel Schweer     

   Herr Udo Urmann     
   Herr Jan-Christof Voß     

   Herr Daniel Wöste     
 
Samtgemeindebürgermeister  

   Herr Christoph Trame     
 

 



2 

Fachbereichsleiter/in  
   Frau Annette Kleineberg     
 

Protokollführer/in  
   Frau Alina Rack     

 
Gast  
   Herr Christian Geers, Bersenbrücker Kreisblatt  Herr Christian 

Geers   
 

 
 
Entschuldigt fehlten: 

 
Ratsmitglied  

   Frau Sonja Sall     
   Herr Reiner Schockmann     
   Frau Stefanie Tennigkeit     

 
 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung 

Ratsvorsitzender Dr. Vitus Buntenkötter eröffnet die Sitzung um 19:32 Uhr, begrüßt die 
Ratsmitglieder, die Vertreterinnen und Vertreter der Verwaltung, Herrn Michael Kruse, 

die Gäste sowie Herrn Christian Geers vom Bersenbrücker Kreisblatt. 
   
   
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, 

Feststellung der Tagesordnung 

Ratsvorsitzender Dr. Vitus Buntenkötter stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 

Der Tagesordnungspunkt 10 (28. Änderung des Flächennutzungsplanes; Feststellungs-
beschluss) wird nach Abstimmung zwischen TOP 4 und 5 beraten. 

Die Tagesordnung inkl. der vorgezogenen Beratung wird einstimmig beschlossen 
   
   
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorhergegangene Sitzung 

Die Niederschrift über die Sitzung vom 26.06.2023 wird einstimmig genehmigt. 

   
   
4. Bericht 

Jugendkonferenz 

Samtgemeindebürgermeister Christoph Trame macht auf die Jugendkonferenz in den 

Räumlichkeiten der Goode Weg Schule am 11. Oktober aufmerksam, in der Maßnah-
men zur kinder- und jugendgerechten Samtgemeinde beraten, diskutiert und entwickelt 
werden sollen. Alle politischen Vertreterinnen und Vertreter sind ab 13:30 Uhr zur Prä-

sentation der Ergebnisse herzlich eingeladen. 
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Graue Flecken 

Samtgemeindebürgermeister Christoph Trame berichtet, dass wohl keine Mittel in der 
Finanzplanung des Landes für das Haushaltsjahr 2024 für die Grauen Flecken und da-

mit 13.000 Adressen im Landkreis Osnabrück und ca. 400 Adressen in der Samtge-
meinde Neuenkirchen eingeplant werden. Landesmittel von über 2 Millionen Euro wür-

den dann entgegen der bisherigen Zusage nicht in die Samtgemeinde fließen. Die TEL-
KOS mbH ist aufgrund der geschlossenen öRV für die Einwerbung von Bundes-
Fördermitteln zuständig. Es ist noch zwischen den Kommunen und dem Landkreis Osn-

abrück abzustimmen, ob ein Förderantrag bis zum 15. Oktober 2023 beim Bund durch 
die TELKOS gestellt werden soll. Christoph Trame vertritt in den Gremien auf Ebene der 

Bürgermeister und bei Gesprächen mit der Kreisverwaltung die Auffassung, einen sol-
chen Antrag zu stellen – schließlich ist zu erwarten, dass der Ausbaubereich Nord, zu 
dem auch die Samtgemeinde Neuenkirchen zählen wird, als erstes Cluster für einen 

Förderantrag in Frage kommt. 
 
Rathausneubau 

Christoph Trame berichtet, dass bereits ca. 96 % der Bauleistungen (5,1 Millionen von 
5,3 Millionen Euro) ausgeschrieben sind. Es fehlen lediglich die Tischlerarbeiten und die 

Gebäudereinigung, welche nicht von weiteren Baukostensteigerungen betroffen sind. 
Insgesamt wurden ca. 6 Millionen Euro in Auftrag gegeben, die Kostensteigerung be-

trägt insgesamt 850.000 €, hinzu kommen Planungskosten von 1,22 Millionen Euro 
(Baunebenkosten) und die noch zu beauftragenden Tischlerei- sowie Gebäudereinigun-
gen mit ca. 250.000 Euro.  

Aus Verwaltungssicht sollte die Schlussrechnungssumme veröffentlicht werden, um eine 
faktenbasierte Auswertung zu gewährleisten.  
 

Der Umzug in das neue Rathaus soll, wenn alles wie geplant weiter läuft, vom 
04.12.2023 bis zum 08.12.2023 stattfinden. In dieser Zeit wird das Rathaus ein paar Ta-

ge geschlossen sein, um die Serverumstellungen durchführen zu können. Die Sitzungen 
im Dezember werden aufgrund dessen verschoben: 
 

Fraktionssitzungen 13.11.2023 
Ausschuss für Planen, Bauen und Umwelt 14.11.2023 

Ausschuss für Bildung, Familie und Soziales 15.11.2023 
Samtgemeindeausschuss 23.11.2023 
Samtgemeinderat 18.12.2023 

 
Budgetbericht  

Kämmerin Annette Kleineberg stellt den aktuellen Budgetbericht zum Haushalt der 
Samtgemeinde Neuenkirchen vor. Abweichungen ergeben sich im Ergebnishaushalt bei 
den erhaltenen Zuschüssen durch das Land für den Schulbereich. 

Im Aufwandsbereich ergeben sich steigende Unterhaltungskosten (Stromkosten), die 
Kreisumlage ist durch Kreisumlageerhöhung angestiegen.  

Die Erstattung lt. örV Kinderbetreuung sind derzeit noch bei der Samtgemeinde verein-
nahmt, diese werden Anfang nächsten Jahres nach einem Schlüssel auf die Mitglieds-
gemeinden aufgeteilt.  
 

Im Finanzhaushalt haben sich folgende Mehrauszahlungen ergeben: 
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Turnhalle Voltlage 

Überplanmäßige Auszahlungen bei der Investition Sanierung der Turnhalle in Voltlage. 
Nachdem die letzten Rechnungen bezahlt worden sind, wurde festgestellt, dass bei der 

Investitionsmaßnahme „Turnhalle Voltlage“ überplanmäßige Auszahlungen entstanden 
sind.  

 

Plan Ist überplanmäßig 

360.000,00 € 436.522 € 76.522 € 

 
Die Mehrausgaben sind insbesondere auf die gestiegenen Baustoffpreise sowie einige 

Nachträge z.B. energetische Sanierung, Dämmung zurückzuführen.  
 
Die Haushaltsberatung findet am 06.11.2023 um 18:00 Uhr in der Dorfküche Voltlage 

statt. 
 
Kreditaufnahme 

Am 01.09.2023 erfolgte eine Kreditaufnahme über 3 Mio. €. 
Der Ratentilgungskredit wurde bei der Commerzbank AG zu einem Zinssatz von 3,59 % 

während der gesamten Laufzeit von 25 Jahren abgeschlossen. Die Vermittlung des Kre-
dits erfolgte über den Makler Magral Bank in München. Hier wurde eine Courtage in Hö-

he von 2.747,07 € fällig.  
Für das Haushaltsjahr 2023 besteht noch eine Kreditermächtigung in Höhe von 
1.907.800 €, die noch bis Ende 2024 in Anspruch genommen werden kann.  
Die Verschuldung beträgt zum Stand 01.09.2023: 13,1 Mio €. 

 
Reparatur des LF in Neuenkirchen 

Für das Löschfahrzeug der Feuerwehr Neuenkirchen sind unvorhergesehene Instand-
haltungskosten für Bremserneuerungen in Höhe ca. 5.300 € angefallen. Ausgaben in 

dieser Höhe sind im Ansatz nicht eingeplant. Im Rahmen der gegenseitigen Deckungs-
fähigkeit innerhalb des Budgets sind die Mittel bereitzustellen.  
 
Feuerwehrfahrzeuge Merzen und NK 

Für das LF 10 der FFW Merzen ist das Fahrgestell ausgeliefert und die Rechnung i. H. 

v. 99.000 € gezahlt.  
Das Fahrgestell für das TLF 3000 der FFW NK soll am 04.10. ausgeliefert werden. 
Für den Aufbau haben die Firmen 12 Monate Zeit, sodass die Fahrzeuge in 2024 ausge-

liefert werden. 
   

   
5. Überplanmäßige Aufwendungen 2020 

Vorlage: SG/613/2023 

Kämmerin Annette Kleineberg erläutert den Sachverhalt anhand der Beschlussvorlage. 
   
Beschluss: 

Die nachgewiesenen überplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von 56.512,54 € werden 
genehmigt.   
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   Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 19 

Nein: 0 

Enthaltung: 4 

 

  
6. Jahresabschluss 2020 der Samtgemeinde Neuenkirchen 

Vorlage: SG/612/2023 

Kämmerin Annette Kleineberg erläutert den Sachverhalt anhand der Beschlussvorlage. 
Hierbei hebt sie hervor, dass der Jahresüberschuss höher ausgefallen ist als geplant.  

   
Beschluss: 

a) Der Samtgemeinderat stellt den Jahresabschluss 2020 nach Prüfung durch das 

Rechnungsprüfungsamt in der vorliegenden Form fest. 
 

b) Der Jahresüberschuss in Höhe von 238.315,98 € wird unter den Bilanzpositionen 
„Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses“ vorgetragen und der Fehlbetrag des au-
ßerordentlichen Ergebnisses in Höhe von 21.205,31 € wird in voller Höhe aus den 

„Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses“ gedeckt. 
 

c) Dem Samtgemeindebürgermeister wird die Entlastung gem. § 129 NKomVG erteilt. 
 
   Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 18 

Nein: 0 

Enthaltung: 4 

 
Samtgemeindebürgermeister Christoph Trame nimmt nicht an der Abstimmung teil.    

  
 
7. Entgegennahme von Zuwendungen 

Vorlage: SG/611/2023 

Samtgemeindebürgermeister Christoph Trame erläutert den Sachverhalt anhand der 

Beschlussvorlage. 
   
Beschluss: 

 

Sponsor 
Tag der Zuwen-

dung 
Betrag Zuwendungsnehmer 

Georg Pinke GmbH & Co. 
KG 12. Juli 2023 

Sachspende 
15 Feldbetten 
(2.641,80 €) 

 
Freiwillige Feuerwehr Neuenkirchen 

  
Die o. g. Zuwendungen werden laut Vorlage angenommen.  
   Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 



6 

8. Mannschaftstransportwagen für die Feuerwehr Neuenkirchen 
Vorlage: SG/620/2023 

Samtgemeindebürgermeister Christoph Trame erläutert den Sachverhalt anhand der 

Beschlussvorlage. Im Verwaltungsausschuss wurde festgestellt, dass der MTW zwar 
zunächst für die Jugendfeuerwehr vorgesehen war, darüber hinaus aber für weitere Ein-

satz- und Verwendungsmaßnahmen in der Samtgemeinde gebraucht wird. Auf Rückfra-
ge teilt er mit, dass insgesamt vier Angebote vorgelegen haben. 
Auf die Frage, ob eine Verpflichtungsermächtigung festgelegt werden soll, erklärt Annet-

te Kleineberg, dass aufgrund der Überschreitung in Höhe von 50.000 € auf andere In-
vestitionen verzichtet wird (Deckung im Teilbudgethaushalt) bzw. bei einem Lieferzeit-

punkt im nächsten Haushaltsjahr der Betrag in den nächsten Haushaltsplan eingestellt 
werden kann. 
 

Ratsmitglied Daniel Schweer bedauert die Kostensteigerung, betont aber die Wichtigkeit 
der Unterstützung der (Jugend-)Feuerwehr.  

Ratsmitglied Daniel Wöste kritisiert die damalige Kostenschätzung. Er bittet um genaue-
re Beachtung von möglichen zukünftigen Kostensteigerungen bei den nächsten Investi-
tionsplanungen. 

   
Beschluss: 

Da die im Haushaltsplan 2023 veranschlagten Mittel für die Investition i. H. v. 50.000 € 
nicht ausreichen, wird die Investition im Haushaltsplan 2024 fortgeschrieben und hier 
weitere 50.000 € eingeplant.  

 
   Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
Ortsbrandmeister Maik Geers spricht im Namen der Freiwilligen Feuerwehr in Neuenkir-

chen einen herzlichen Dank für den Beschluss aus.   
  
 
9. 38. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Neuenkirchen 

(Änderungsbereich Merzen) 

Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB  
(hier: Ausweisung einer gewerblichen Baufläche) 
Vorlage: SG/617/2023 

Samtgemeindebürgermeister Christoph Trame erläutert den Sachverhalt anhand der 
Beschlussvorlage. 

   
Beschluss: 

Der Rat der Samtgemeinde Neuenkirchen beschließt den Aufstellungsbeschluss gemäß 

§ 2 Abs. 1 BauGB zur 38. Änderung des F-planes zu fassen und die sich anschließende 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, einschließlich der Beteiligung der Träger öffent-

licher Belange, durchzuführen. Mit der 38. Änderung des FNP in der Mitgliedsgemeinde 
Merzen ist die Darstellung einer gewerblichen Baufläche mit einer Gesamtgröße von ca. 
5,9 ha vorgesehen. Der Planungsauftrag ist an das wirtschaftlichste Planungsbüro zu 

vergeben.  
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   Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

  
10. 28. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) 

Feststellungsbeschluss 

Vorlage: SG/619/2023 

Wird zwischen TOP 4 und 5 beraten. 

 
Ratsvorsitzender Dr. Vitus Buntenkötter erläutert den Sachverhalt anhand der Be-
schlussvorlage. Er bedankt sich bei Herrn Michael Kruse für den Besuch in der Ratssit-

zung und übergibt ihm das Wort. 
Michael Kruse gibt Erläuterungen zu der im Änderungsbereich des Flächennutzungspla-

nes vorgesehenen Biogas- und Nährstoffaufbereitungsanlage und geht dabei insbeson-
dere auf den Stand des Genehmigungsverfahrens und die Verhandlungen mit der West-
netz ein. 

   
Beschluss: 

Der Samtgemeinderat beschließt, die Abwägung und den Feststellungsbeschluss für die 
28. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Neuenkirchen zu fassen. 
 
   Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

  
11. Zuschussanträge Vereinsförderung i. S. d. Verwaltungsrichtlinie für das 

Haushaltsjahr 2024 

Samtgemeindebürgermeister Christoph Trame berichtet, dass aktuell die Mittelanmel-
dungen der Vereine und Verbände zusammengestellt und im Haushaltsplan eingeplant 

werden. Die Gemeinden Merzen und Neuenkirchen sowie letztmalig auch die Gemeinde 
Voltlage befinden sich in der Sozialen Dorfentwicklung bzw. Dorferneuerung. Vereine 

können dort unter anderem eine Förderung von 50 % bzw. 75% erhalten.  Bis zum 30. 
September wurden an die Samtgemeinde Anträge auf Förderung in Höhe von etwa 
130.000 € gestellt. 

   
   
12. Digitalisierung in Schulen der Samtgemeinde Neuenkirchen 

Vorlage: SG/616/2023 

Samtgemeindebürgermeister Christoph Trame erläutert anhand der Beschlussvorlage 

den Sachverhalt. Aktive Boards bieten erhebliche Vorteile, sind aber teurer, was dazu 
führt, dass die veranschlagten Mittel nicht mehr ausreichen. Aktuell gibt es keine Lan-

desmittel, die hierfür eingeworben werden könnten. 
 
Ratsmitglied Ina Eversmann erklärt, dass im Ausschuss für Bildung, Familie und Sozia-
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les am 13.09.2023 ein guter Austausch mit den Schulleiterinnen der Schulen in der 
Samtgemeinde stattgefunden hat. Zudem ergänzt sie, dass bisher keine Regelungen 
oder Handlungsempfehlungen vom Land Niedersachsen bekannt gegeben wurden.  

   
Beschluss: 

Die Ausstattung der Schulen mit „Active Displays“ soll sukzessiv umgesetzt werden. 
Dies soll schnellstmöglich unter Berücksichtigung der verfügbaren Haushaltsmittel, aber 
auch der Dringlichkeit der Bedarfe geschehen. Ein Beschluss hierzu soll im nächsten 

Sitzungslauf zur Haushaltseinbringung erfolgen. 
 
   Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

  
13. Anträge und Anfragen 
Änderungsantrag zu den Protokollerstellungszeiten 

Ratsmitglied René Bei der Sandwisch stellt den im Ratsinformationssystem eingestellten 
Antrag der FDP zur Verkürzung der Protokollerstellungszeiten vor. 

Bei den Ratsmitgliedern besteht Einigkeit über die schnellstmögliche Fertigstellung der 
Protokolle, aber nicht über eine festgelegte Frist. 
Ratsvorsitzender Dr. Vitus Buntenkötter weist darauf hin, dass die Veröffentlichung von 

Protokollen oder Teilen von Protokollen erst nach Genehmigung in der darauffolgenden 
Sitzung zulässig ist. 

 
Beschluss: 

Der Samtgemeinderat beschließt die Protokollerstellungszeit und Versendung dieser 

seitens der Verwaltung nebst Veröffentlichung für alle Gremiensitzungen mit einer Frist 
von max. 4 Wochen zu belegen und die Geschäftsordnung entsprechend hierauf abzu-

ändern. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 1 

Nein: 22 

Enthaltung: 0 

 
Antrag Live-Stream-Übertragung 

René Bei der Sandwisch erklärt den Antrag der FDP-Fraktion zu den Live-Stream-
Übertragungen von den Ausschuss- und Ratssitzungen der Samtgemeinde Neuenkir-

chen. 
 
Ratsmitglied Dr. Marlies Gerdemann äußert die Besorgnis über die Veränderung der 

Diskussionskultur und die Entstehung von Missverständnissen. 
Ratsmitglied Daniel Schweer steht zur Verbesserung der Öffentlichkeit, würde aber lie-

ber vor einer Beschlussfassung die Kosten- und Angebotssituation anfragen und klären. 
Er merkt zusätzlich an, dass einige Sitzungen für z.B. Besichtigungen in verschiedenen 
Räumlichkeiten stattfinden, in denen die notwendigen Technischen Voraussetzungen 
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nicht gegeben sind. 
 
Ratsmitglied Josef Egbert weist auf den Aufwand bei der Berücksichtigung des Daten-

schutzes hin. 
 

Ratsmitglied Lutz Brinkmann erläutert den Aufwand aus seiner Erfahrung auf Kreisebe-
ne. Hier wurden zusätzliche Arbeitsgruppen eingerichtet, um die einzelnen Aspekte bei 
einer Live-Übertragung wie z. B. den Datenschutz zu klären. Im Kreistag darf nur am 

Rednerpult aufgezeichnet werden und viele weitere Angelegenheiten müssen dezidiert 
geregelt sein. Bei Sitzungen sei zusätzliches Personal für die Bildführung notwendig. Er 

erklärt, dass für Kreistagssitzungen bei ca. 360.000 Einwohnern im Landkreis eine Ein-
wahlzahl in der Größenordnung von 70 festzustellen sei. Umgerechnet auf die Samtge-
meinde Neuenkirchen müsste ein unverhältnismäßiger Aufwand für die zu erwartende 

Einwahlzahl betrieben werden. 
 
Beschluss: 

1.) Der Samtgemeinderat beschließt, dass zukünftig alle öffentlichen Sitzungen des 
Samtgemeinderates sowie Ausschusssitzungen live im Internet übertragen werden. 

 
2.) Die Verwaltung wird beauftragt, mögliche Umsetzungsvarianten nebst Kostenan-

schlag sowie einen Änderungsvorschlag der Hauptsatzung zur Durchführung der Über-
tragungen von Rats- und Ausschusssitzungen im Internet zu erarbeiten und dem Rat 
spätestens bis zum nächsten Gremienlauf im November/Dezember 2023 als Beschluss-

vorlage vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 2 

Nein: 18 

Enthaltung: 3 

 
Sponsoring 

Ratsmitglied Ronald Hülsmann fragt an, ob Investitionen wie z. B. die Anschaffung von 
aktiven Boards für die Schulen mithilfe von Sponsoring der Gewerbetreibenden unter-

stützt werden könnte. 
 

Lutz Brinkmann erklärt, dass grundsätzlich alle Gewerbetreibenden die Möglichkeit ha-
ben, Spenden für Investitionen der Samtgemeinde zu tätigen. Diese bedürfen lediglich 
der Genehmigung und Annahme durch den Samtgemeinderat. Er persönlich sieht es 

rechtlich kritisch, dass Gewerbetreibende von der Verwaltung zu Spenden angespornt 
werden. 

 
Daniel Wöste schließt sich dem an, er empfindet die Erwartungshaltung gegenüber den 
Gewerbetreibenden nicht weiterführend. Den Gewerbetreibenden würde die Eigeninitia-

tive bei den Spenden genommen werden. 
   

   
14. Einwohnerfragestunde 

Ein Gast wünscht sich mehr Unterstützung für die Grundbesitzeigentümer in der Thema-

tik LanWin. Er ist enttäuscht über die Informationsweitergabe innerhalb der Gremien und 
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der Verwaltung. Zudem würde er sich eine Hilfestellung bei der Formulierung von Stel-
lungnahmen wünschen. 
 

Samtgemeindebürgermeister Christoph Trame zeigt Verständnis wegen der Vielzahl der 
anspruchsvoll formulierten Antragsunterlagen. Er schlägt vor, Vertreter von Amprion in 

die Ausschuss- oder Ratssitzungen einzuladen. Er weist zusätzlich darauf hin, dass die 
Stellungnahmen für die Bestimmung der Vorzugstrassen bis zum 13. Oktober abgege-
ben werden können. 

 
Ratsmitglied Josef Egbert verweist auf die Außenstelle der Landwirtschaftskammer Nie-

dersachsen in Bersenbrück, die Hilfestellung bei den Einwendungen geben kann. 
 
Ratsvorsitzender Dr. Vitus Buntenkötter schließt den öffentlichen Teil der Sitzung. 

 
   

   
 
 

 
   ___________________________                ___________________________ 

 Dr. Vitus Buntenkötter             Christoph Trame 
           Vorsitzende/r                Samtgemeindebürgermeister 
 

 
 
 

 
 _________________________ 

 Alina Rack 
  Protokollführer/in 
 

 


